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Mit Beiträgen von W. Schmidbauer, C. Kemfert, G. Bachmann, 

B. Unmüßig, N. Paech, M. Latif, M. Göpel, C. Reemtsma u.v.m.

Morgenland
Denkpfade in eine lebenswerte Zukunft

 politische ökologie
Die Buchreihe für Querdenker und Vordenkerinnen

Wer bewusst in die Zukunft gehen will, braucht neben einer gehörigen 
Portion Mut vor allem gute Ideen und Konzepte für ein ressourcenleichtes 
Leben innerhalb der planetaren Belastungsgrenzen. Mit dem Ziel, Möglich-
keitsräume für die Zukunft zu öffnen, durchschreitet der oekom-Jubiläums-
band umweltpolitische Denkräume der letzten dreißig Jahre. Pfi ffi ge Köpfe 
stellen das intellektuelle und praktische Instrumentarium der Umweltpolitik 
auf den Prüfstand und entwickeln Pfade in ein lebenswertes Morgen. politische ökologie (Band 157-158): 

Morgenland – Denkpfade in eine 

lebenswerte Zukunft

256 S., 19,95 Euro, 

ISBN 978-3-96238-143-1

Erhältlich im Buchhandel,unter www.oekom.de  und als E-Book 

DIE GUTEN SEITEN DER ZUKUNFToekom.de

Umwelt als System
»Komplexen Welten können wir nur mit systemischem 
Denken begegnen.«
Donella Meadows

Um existenzielle Probleme wie den Klimawandel anzugehen, müssen wir die komplexen 
Systeme verstehen, die ihnen zugrunde liegen. Donella Meadows erklärt, wie derartige Systeme 
funktionieren – in klarer Sprache, mit einfachen Erläuterungen und eindrücklichen Beispielen.

Donella H. Meadows

Die Grenzen des Denkens
Wie wir sie mit System erkennen und überwinden können: 
Mit einer Einführung von Jorgen Randers

oekom verlag, München
ca. 304 Seiten, Hardcover mit Leinenrücken, 22,– Euro
ISBN: 978-3-96238-135-6
Erscheinungstermin: 07.10.2019
Auch als E-Book erhältlich
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Eine CO2-Abgabe mit Rückerstattung hilft dem 
Klimaschutz und ist sozial gerecht *

275 Ashley William Heath, Brad Stappenbelt, 
Montserrat Ros  
Uncertainty analysis of the Limits to Growth model: 
sensitivity is high, but trends are stable *

284 Gesche Krause, Maximilian Felix Schupp 
Evaluating knowledge transfer at the interface 
between science and society *

294 Thomas Weith, Sebastian Rogga, Jana Zscheischler, 
Nadin Gaasch
Beyond projects: benefits of research accompanying
research. Reflections from the research programme 
Sustainable Land Management *

BOOKS

305 Edda Müller bespricht: 
Thomas de Maizière: Regieren. Innenansichten der Politik

CONTENTS

ECOLOGICAL PERSPECTIVES FOR
SCIENCE AND SOCIETY
ÖKOLOGISCHE PERSPEKTIVEN FÜR 
WISSENSCHAFT UND GESELLSCHAFT

3 | 2019

Um zu erfassen, wie es um die Biodiversität steht

und wie sie sich entwickelt, braucht es ein Monito-

ring. Da das System der Beobachtung in Deutsch-

land noch Schwächen hat, wäre neben technischen 

und methodischen Innovationen auch eine koor -

dinierende und vernetzende Institution vonnöten. 

Jonas Geschke et al.

BIODIVERSITÄTS-
MONITORING
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BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leserinnen und Leser um freundliche Beachtung
der beiliegenden Broschüre der Stiftung Umwelt und Schadenvorsorge.

Die Bepreisung von CO2 wird derzeit politisch heiß

diskutiert. Die Klimaschutzmaßnahme steht unter

Verdacht, Geringverdienende zu stark zu belasten.

Erfahrungen aus der Schweiz zeigen, dass eine 

CO2-Steuer gerecht sein kann, wenn Einnahmen

der Bevölkerung zurückerstattet werden.

Andreas Diekmann, Heidi Bruderer Enzler

CO2-BEPREISUNG UND 
GERECHTIGKEIT
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COVER PICTURE © Lucas Foglia, Prix Pictet

The hotel Parkroyal on Pickering in Singapore contains over 15,000 square
meters of greenery. Reincorporating “wild” nature into the city is meant
to increase biodiversity and conserve natural resources. Biodiversity mon -
i toring helps to measure the impact of such projects (pp. 249,265–270).

Lucas Foglia, Esme Swimming, Parkroyal on Pickering, Singapore 2014. 
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